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Einwohner: ca. 165.000 

Städte&Gemeinden:  24 

u.a. Emmendingen, Waldkirch, Denzlingen, 

Herbolzheim, Kenzingen, Endingen, Elzach 

 

Anzahl  

Wohngebäude: ca. 36.000 

 

Anzahl Kfz:  ca. 140.000 

 

Soz.-vers.-pfl.  

Beschäftigte:  ca. 50.000 

 

Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Steckbrief LK Emmendingen 



Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Der lange Weg zum Klimaschutzkonzept 
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Historie / Zeitstrahl:  
 
 
 
 

Jahr Maßnahme oder Beschluss mit Klimaschutzwirkung 

1997 Ausbau des regionalen ÖPNV-!ƴƎŜōƻǘǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ αLƴǘŜƎǊƛŜǊǘŜƴ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ bŀƘǾŜǊƪŜƘǊǎƪƻƴȊŜǇǘŜǎ Breisgau-S-Bahn 2005ά  

2002 Inbetriebnahme der 28 km langen Elztalbahn (Strecke Freiburg-Waldkirch-Elzach) 

2004 ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αwƛŎƘǘƛƎ aƻŘŜǊƴƛǎƛŜǊŜƴ ς 9ƴŜǊƎƛŜ ǳƴŘ YƻǎǘŜƴ ǊŜŘǳȊƛŜǊŜƴά ŦǸƘǊǘ ŘŜǊ [ŀƴŘƪǊŜƛǎ 9ƳƳŜƴŘƛƴƎŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ 

Kreishandwerkerschaft Emmendingen die Energiekampagne durch. In 5 Monaten wurden in vier Kommunen Informationsabende veranstaltet sowie 

eine Beratungsoffensive zum Thema Energetische Gebäudesanierung angeboten. 

2005 Der Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg (ZAK) entwickelt mit dem Ortenaukreis und dem Landkreis Emmendingen ein integriertes 

Behandlungskonzept der Abfallentsorgung. Seit 2006 werden mit einer mechanisch-biologischen Abfallbehandlungsanlage im patentierten ZAK-

Verfahren aus Restmüll Wertstoffe, Mineralstoffe und Ersatzbrennstoffe sowie Biogas zur direkten Erzeugung von Strom, Prozess- und Fernwärme 

gewonnen. 

2007 Das Landratsamt Emmendingen beauftragt die KEA Baden-Württemberg mit der Einführung eines Energiemanagements für 6 Liegenschaften. Das 

Energiemanagement wird vom Landkreis weitergeführt, die Energieagentur Regio Freiburg wirkt unterstützend mit. Mittlerweile umfasst der jährliche 

Energiebericht 20 Liegenschaften des Landkreises, darunter auch das Kreiskrankenhaus und das Kreisseniorenzentrum.   

2011 Soziale und ökologische Kriterien bzw. Anforderungen werden bei den Auftragsvergaben durch den Landkreis Emmendingen berücksichtigt.  

Einstimmig beschließt der Kreistag die Unterstützung des Ziels der Landesregierung, bis 2020 den Anteil der Stromerzeugung aus Windkraft auf zehn 

Prozent zu erhöhen.  

Fraktionsübergreifend beauftragt der Kreistag die Verwaltung, die Möglichkeiten zur Realisierung einer Energiewende bis zum Jahr 2030 zu prüfen. 

Um hierfür eine fundierte Grundlage zu schaffen wird daher die Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes für den Landkreis Emmendingen vom Kreistag 

beschlossen. 

2012 Zur Ermittlung des noch nutzbaren Wasserkraftpotentials wird in Zusammenarbeit mit dem RP Freiburg ein Wasserkraftkonzept für die Elz und die 

Wilde Gutach erarbeitet.  



Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Ergebnisse Klimaschutzkonzept 
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© Energieagentur Regio Freiburg, Quelle: iKSK LK EM 2012 

Endenergie CO2 

Einsparungen bis 2030 ca. 44 % ca. 66 % 

Einsparungen bis 2050 ca. 65 % ca. 84 % 
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Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Ergebnisse Klimaschutzkonzept 

0

500

1.000

1.500

2.000

Min Max Min Max 2009 2030 Inno 2050 Inno

Gesamt Strom
GWh/a

Potenziale Erneuerbarer Energien vs Bedarf 2009, 2030, 2050: Strom

Strombedarf

Wasser

Holz

Biomasse

Geothermie

Wind

PV

Solarthermie

ohne Kraftstoffe 

Potenziale insg. Potenziale 
für Strom 

Strombedarf 

ü Strombedarf kann bis 2030 vollständig aus Erneuerbaren 

Energien gedeckt werden.  

© Energieagentur Regio Freiburg, Quelle: iKSK LK EM 



Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Ergebnisse Klimaschutzkonzept 
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üWärmebedarf kann bis 2050 überwiegend aus Erneuerbaren 

Energien gedeckt werden. Wichtig: Einsparung um min. 50%! 

© Energieagentur Regio Freiburg, Quelle: iKSK LK EM 
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Zielsetzung des Klimaschutz im Landkreis Emmendingen  

ÅVollständige Deckung des Strombedarfs aus 

Erneuerbaren Energien bis 2030  

ÅÜberwiegende Deckung des Wärmebedarfs aus 

Erneuerbaren Energien bis 2050 

ü Voraussetzung:  

Einsparung um min. 50% 

 

 

Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts  
(Beschluss KT 16.12.2012) 
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ü50 Maßnahmen vorgeschlagen & priorisiert 

ü13 Maßnahmenpakete in Förderantrag 

αYƭƛƳŀǎŎƘǳǘȊƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘά im Rahmen der NKI 

integriert 

 

üUmsetzung erster Maßnahmen aus  

dem Klimaschutzkonzept durch das 

Klimaschutzmanagement (gefördert 2014-2017)  

 

üFortführung Klimaschutzmanagement seit 2018 durch 

den Landkreis Emmendingen 

 

Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts  
(Beschluss KT 16.12.2012) 



Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Aufgabenspektrum Klimaschutzmanagement 
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Klimaschutz als Querschnittsaufgabe: 

Å Koordination Klimaschutz im Landkreis  

Å Weiterentwicklung der Sanierungsstrategie bei eigenen Liegenschaften 

Å Unterstützung der Kommunen bei Energiemanagement und Klimaschutz 

Å Informationskampagnen zur energetischen Sanierung im Gebäudebestand 

Å neutrale Orientierungsberatungen in Ergänzung zu städtischen Angeboten 

Å Aufbau eines akkreditierten Energieberaternetzwerks für den Landkreis 

Å Unterstützung von Unternehmen bei der Steigerung der Energieeffizienz 

Å Zusammenarbeit mit Bürgerenergiegenossenschaften, Stadtwerken etc. zum 

Ausbau der Erneuerbaren und der KWK 

Å Lenkung von Unterstützungs- und Förderangeboten des Landes / des Bundes 

in den Landkreis 

Å Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung 
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Klimaschutz Landkreis Emmendingen 
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts 
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Aufbau des Klimaschutzmanagements:  

ÅEinrichtung einer zentralen Stelle als 

Ansprechpartner für Klimaschutz-Fragen  

von Bürger, Kommunen, Wirtschaft und 

Landratsamt.  

ÅÖffentlichkeitsarbeit 

ÅAusgestaltung von Maßnahmen 

ÅKooperationspartner 

 

  

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Erster Schritt: Aufbau 
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Energetische Sanierungen:  

ÅZiel: Steigerung der Anzahl und der Qualität  

der Sanierungen bei Wohngebäuden  

ÅAufbau des Fachexperten-Netzwerks für  

die Energieberatung von  

Gebäudeeigentümern  

α9ƴŜǊƎƛŜōŜǊŀǘŜǊ- 

Netzwerk  

Landkreis  

Emmendingenά  

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Energieeffizientes Wohnen 
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ÅEnergiekampagne als niederschwellige Informations-

veranstaltung zum Thema energetische Sanierung von 

Wohngebäuden in einzelnen Gemeinden des Landkreises 

Å Immer in Kooperation:  

Å Denzlingen, Gutach (2015) 

Å Endingen, Kenzingen,  

Teningen (2016).  

Å Waldkirch, Wyhl,  

Bahlingen (2017) 

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Energieeffizientes Wohnen:  
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Orientierungsberatung für Bürger, insbesondere 

Eigentümer von Wohngebäuden:  

Å bei Fragen zur energetischen Sanierung,  

Å zu Fördermöglichkeiten und  

Å zur fachlichen Unterstützung bei Analyse, Planung 

und Umsetzung.  

 

 

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Energieeffizientes Wohnen 
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ÅAnalyse der Dachflächen der landkreiseigenen  

Liegenschaften im Hinblick auf Solar Potenziale  

ÅAustausch und Zusammenarbeit mit  

Bürgerenergiegenossenschaften  

im Landkreis 

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Ausbau der Erneuerbaren Energien 
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Ausbau der Erneuerbaren Energien:  

ÅαEnergieausflüge zum ¢ŀƎ ŘŜǊ ¦ƳǿŜƭǘά  

am 04.06.2016 (Im LK EM: BIZZZ in  

Gutach und WKA Tännlebühl).  

Klimaschutzmanagement Landkreis Emmendingen 
Ausbau der Erneuerbaren Energien: 


